Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1839 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Probst, Niegel, Dr. Hubrig, 
Dr= Hermesdorf (Schleiden). Dr, Schneider (Nürnberg) 

und Genossen 


Sachgebiet 63 


betr. Mittelzuwendung an die Wohlfahrtsverbände 


Die „Freien Wohlfahrtsverbände" erhalten zur Bewältigung 
einer ganzen Reihe von Aufgaben öffentliche Mittel. Aus diesem 
Grunde fragen wir die Bundesregierung: 

1. Aus welchen Titeln der Haushaltspläne seit 1965 wurden 
von der Bundesregierung den Freien Wohlfahrtsverbänden 
Mittel zur Verfügung gestellt? 

2. Wie hoch waren diese Mittel bei den einzelnen Titeln in 
jedem einzelnen Jahr nach dem Haushaltssoll und dem Ist- 
ergebnis? 

3. Welche Mittel haben die einzelnen Freien Wohlfahrtsver- 
bände seit 1965 aus diesen Titeln erhalten, und nach welchen 
Kriterien erfolgt die Aufschlüsselung des Gesamtbetrages 
auf die einzelnen Wohlfahrtsverbände? 
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